
Beabsichtigung einer Widmung von Wegeflächen im 
Bezirk Wandsbek – Buckhorn – . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  �    521

Beabsichtigung einer Widmung von Wegeflächen im 
Bezirk Wandsbek – Nordlandweg – . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  �    521

Veränderung der Benutzbarkeit von öffentlichen 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek – Luetkens­
allee –  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  �    522

Widmung von Wegeflächen im Bezirk Wandsbek 
– Charlotte-Mügge-Weg – .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  �    522

Widmung von Wegeflächen im Bezirk Wandsbek 
– Erich-Hippel-Weg – .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  �    522

Widmung von Wegeflächen im Bezirk Wandsbek 
– Gyula-Trebitsch-Platz – .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  �    522

Widmung von Wegeflächen im Bezirk Wandsbek 
– Haldesdorfer Straße – . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .�    523

Widmung von Wegeflächen im Bezirk Wandsbek 
– Hilde-Wulff-Weg – .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  �    523

Widmung von Wegeflächen im Bezirk Wandsbek 
– Kaskadenpark –  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  �    523

Widmung von Wegeflächen im Bezirk Wandsbek 
– Kuehnbachring – .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  �    523

Widmung von Wegeflächen im Bezirk Wandsbek 
– Kurt-Elvers-Weg –  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  �    524

Widmung von Wegeflächen im Bezirk Wandsbek 
– Kurt-Oldenburg-Straße –  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  �    524

Widmung von Wegeflächen im Bezirk Wandsbek 
– Zur Jenfelder Au – .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  �    524
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BEKANNTMACHUNGEN

Beabsichtigung einer Widmung von 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– Buckhorn –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen wird die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Volksdorf, Ortsteil 525, belegene 
Verbreiterungsfläche Buckhorn (Flurstück 3355 [3 m²]), vor 
Haus Nummer 30a verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem 
allgemeinen Verkehr gewidmet.

Der räumliche Geltungsbereich der Widmung ergibt 
sich aus dem Lageplan (gelb markierter Bereich), der 
Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wege­
fläche liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst­
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Hamburg, zur Ein­
sicht für jedermann öffentlich aus. Während dieser Zeit 

können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte Maß­
nahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder zu 
Protokoll des Managements des öffentlichen Raumes des 
Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 22. April 2026

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 521

Beabsichtigung einer Widmung von 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– Nordlandweg –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:
Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Meien­
dorf, Ortsteil 525, belegene Wegefläche Nordlandweg (Flur­
stück 3135 [121 m²]), Haus Nummern 90a bis 90l gegen­
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überliegend verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem allge­
meinen Fußgängerverkehr gewidmet.

Der räumliche Geltungsbereich der Widmung ergibt 
sich aus dem Lageplan (gelb markierter Bereich), der 
Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wege­
fläche liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst­
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Hamburg, zur Ein­
sicht für jedermann öffentlich aus. Während dieser Zeit 
können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte Maß­
nahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder zu 
Protokoll des Managements des öffentlichen Raumes des 
Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 22. April 2026

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 521

Veränderung der Benutzbarkeit von 
öffentlichen Wegeflächen im Bezirk 

Wandsbek – Luetkensallee –
Nach § 8 in Verbindung mit § 7 des Hamburgischen 

Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen wird die Widmung für die 
im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Marienthal, Ortsteil 511, 
belegene öffentliche Wegefläche Luetkensallee (Flurstück 
1652 teilweise), zwischen Haus Nummern 92 und 93 der 
Gustav-Adolf-Straße liegend, mit sofortiger Wirkung auf 
den allgemeinen Fußgänger- und Radfahrverkehr be­
schränkt.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 23. April 2026

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 522

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Charlotte-Mügge-Weg –

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Jenfeld, 
Ortsteil 512, belegene Wegefläche Charlotte-Mügge-Weg 
(Flurstück 3864 [2005 m²]), vom Kaskadenpark bis Zur 
Jenfelder Au verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem 
allgemeinen Verkehr gewidmet.

Für die Fläche vor dem Flurstück 3678 bis Zur Jenfelder 
Au wird die Nutzung auf den Fußgängerverkehr beschränkt.

Die Wegefläche ist laut Senatsbeschluss vom 17. April 
2014 Charlotte-Mügge-Weg benannt worden.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 23. April 2026

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 522

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Erich-Hippel-Weg –

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Jenfeld, 
Ortsteil 512, belegene Wegefläche Erich-Hippel-Weg (Flur­
stück 3866 [2025 m²]), vom Kaskadenpark bis Zur Jenfelder 
Au verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem allgemeinen 
Verkehr gewidmet.

Für die Wegefläche vor Haus Nummern 13 bis 17 wird 
die Nutzung auf den Fußgängerverkehr beschränkt.

Die Wegefläche ist laut Senatsbeschluss vom 10. Novem­
ber 2014 Erich-Hippel-Weg benannt worden.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 23. April 2026

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 522

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Gyula-Trebitsch-Platz –

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Jenfeld, 
Ortsteil 512, belegene Wegefläche Gyula-Trebitsch-Platz 
(Flurstück 3821 [833 m²]), Haus Nummer 70a der Wilson- 
straße gegenüberliegend, mit sofortiger Wirkung dem 
allgemeinen Fußgängerverkehr gewidmet.

Die Überbauung bei Haus Nummer 1 wird von der 
Widmung nicht berührt.

Die Wegefläche ist laut Senatsbeschluss vom 25. Januar 
2011 Gyula-Trebitsch-Platz benannt worden.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.
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Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 23. April 2026

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 522

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Haldesdorfer Straße –

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen wird die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Bramfeld, Ortsteil 515, belegene 
Verbreiterungsfläche Haldesdorfer Straße (Flurstück 11064 
[60 m²]), vor Haus Nummer 40 verlaufend, mit sofortiger 
Wirkung dem allgemeinen Verkehr gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 23. April 2026

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 523

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Hilde-Wulff-Weg –

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Jenfeld, 
Ortsteil 512, belegene Wegefläche Hilde-Wulff-Weg (Flur­
stück 3868 [2150 m²]), vom Kaskadenpark bis Zur Jenfelder 
Au verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem allgemeinen 
Verkehr gewidmet.

Für die Wegefläche vor Haus Nummer 15 bis Zur 
Jenfelder Au wird die Nutzung auf den Fußgängerverkehr 
beschränkt.

Die Wegefläche ist laut Senatsbeschluss vom 10. Novem­
ber 2014 Hilde-Wulff-Weg benannt worden.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 23. April 2026

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 523

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Kaskadenpark –

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Jenfeld, 
Ortsteil 512, belegene Wegefläche Kaskadenpark (Flurstück 
3863 [4908 m²]), von Wilsonstraße bis Charlottenburger 
Straße verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem allgemeinen 
Verkehr gewidmet.

Für die Flächen vor den Flurstücken 3391, 3497 und vor 
3725 bis 3736 wird die Nutzung auf den Fußgängerverkehr 
beschränkt.

Die Wegefläche ist laut Senatsbeschluss vom 6. Juni 
2013 Kaskadenpark benannt worden.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 23. April 2026

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 523

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Kuehnbachring –

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Jenfeld, 
Ortsteil 512, belegene Wegefläche Kuehnbachring (Flur­
stück 3857 [8144 m²], von der Wilsonstraße – etwa gegen­
über des Gyula-Trebitsch-Platzes – abzweigend, zunächst 
nach Westnordwesten, dann nach Westsüdwesten schwen­
kend und schließlich nach Nordosten führend, schlaufen­
förmig eine Parkanlage umfassend und mit dem Nord­
ostende in die Hermine-Albers-Straße einmündend, sowie 
in der Westkurve an die Jenfelder Allee anschließend, mit 
sofortiger Wirkung dem allgemeinen Verkehr gewidmet.

Die Wegefläche ist laut Senatsbeschluss vom 6. Juni 
2013 Kuehnbachring benannt worden.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 23. April 2026

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 523
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Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Kurt-Elvers-Weg –

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Jenfeld, 
Ortsteil 512, belegene Wegefläche Kurt-Elvers-Weg (Flur­
stück 3870 [2371 m²]), vom Kaskadenpark bis Zur Jenfelder 
Au verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem allgemeinen 
Verkehr gewidmet.

Für die Wegefläche vor Haus Nummer 5 bis Zur 
Jenfelder Au wird die Nutzung auf den Fußgängerverkehr 
beschränkt.

Die Wegefläche ist laut Senatsbeschluss vom 17. April 
2014 Kurt-Elvers-Weg benannt worden.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 23. April 2026

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 524

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Kurt-Oldenburg-Straße –
Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen werden die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Jen­
feld, Ortsteil 512, belegenen Wegeflächen Kurt-Olden­
burg-Straße (Flurstücke 3849 [6050 m²]) und 3210 [93 m²], 
von Wilsonstraße bis Charlottenburger Straße verlaufend, 
mit sofortiger Wirkung dem allgemeinen Verkehr gewid­
met.

Die Wegeflächen sind laut Senatsbeschluss vom 6. Juni 
2013 Kurt-Oldenburg-Straße benannt worden.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­

lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 23. April 2026

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 524

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Zur Jenfelder Au –

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Jenfeld, 
Ortsteil 512, belegene Wegefläche Zur Jenfelder Au (Flur­
stück 3875 [4908 m²]), vom Kreisel Wilsonstraße/Kellogg­
straße bis zur Charlottenburger Straße verlaufend, sowie 
zweier je etwa 15 m langer nach Nordnordosten abzweigen­
der Anbindungsstücke zum Erich-Hippel-Weg und zum 
Hilde-Wulff-Weg, mit sofortiger Wirkung dem allgemeinen 
Verkehr gewidmet.

Für die Flächen vor Haus Nummer 17 bis vor etwa Flur­
stück 3867, sowie vor Nummer 19a bis etwa vor Flurstück 
3869 und vor Haus Nummern 23 bis 23i wird die Nutzung 
auf den Fußgängerverkehr beschränkt.

Die Wegefläche ist laut der Senatsbeschlüsse vom 
10. November 2014 und 21. August 2025 Zur Jenfelder Au 
benannt worden.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 23. April 2026

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 524
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Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 218-26 AS
Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zu- und Ersatzbau einer Zweifeldsporthalle 
mit Unterrichtsflächen und Küche 
Harksheider Straße 70 in 22399 Hamburg
Bauauftrag: Harksheider Straße 70 – Schlosser
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 114.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Juli 2026; 
Fertigstellung ca. November 2026
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
19. Mai 2026, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 17. April 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 472

Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VgV VV 040-26 MR
Verfahrensart:�  
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau einer 4-zügigen Grundschule 
am Standort Weidenbaumsweg in Hamburg – 
Objektplanung gem. § 33 HOAI

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 251.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
33 Monate

Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
21. Mai 2026, 14.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 22. April 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 473

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 222-26 MH

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau einer Zweifeldsporthalle mit Kita 
Brödermannsweg 2 in 22453 Hamburg

Bauauftrag: Brödermannsweg 2 – Tischler Innentüren

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 79.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Februar 2027; 
Fertigstellung ca. März 2027

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen
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Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
27. Mai 2026, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 22. April 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 474

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 223-26 MH
Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau einer Zweifeldsporthalle mit Kita 
Brödermannsweg 2 in 22453 Hamburg
Bauauftrag: Brödermannsweg 2 – Aufzug
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 47.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. September 2026; 
Fertigstellung ca. April 2027
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
22. Mai 2026, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 22. April 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 475

Offenes Verfahren 

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 227-26 SW
Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
2-Feld-Sporthalle, Gymnasium Grellkamp 
Grellkamp 38-40 in 22415 Hamburg
Bauauftrag: Grellkamp 38-40 – Tischler Innentüren
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 48.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. August 2026; 
Fertigstellung ca. Januar 2027
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
26. Mai 2026, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
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Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 22. April 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 476

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 230-26 IE
Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Gebäude 01 
Bogenstraße 36 in 20144 Hamburg
Bauauftrag: Bogenstraße 36 – Fliesen
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 166.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. September 2026; 
Fertigstellung ca. Dezember 2026
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
26. Mai 2026, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 22. April 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 477

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 182-26 MH

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Umbau und Sanierung einer Freiluftschule 
Bredenbekstraße 61 in 22397 Hamburg

Bauauftrag: Bredenbekstraße 61 – Lüftung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 215.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung ca. Dezember 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
13. Mai 2026, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 23. April 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 478

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH Schulbau Hamburg 
& GMH Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 212-26 SW

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Dachsanierung und Erneuerung Dachüberstand 
Haubachstraße 55 in 22765 Hamburg

Bauauftrag: Haubachstraße 55 – Dachdecker
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Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 163.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Juli 2026; 
Fertigstellung ca. Oktober 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
12. Mai 2026, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH Schulbau Hamburg & GMH Gebäudemanagement 
Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH Schulbau Hamburg & GMH Gebäudema­
nagement Hamburg GmbH unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 23. April 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 479

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 247-26 AS

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Gebäude 07 – Klassenkreuz 
Langbargheide 40 in 22547 Hamburg

Bauauftrag: Langbargheide 40 – Dachabdichtung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 172.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung ca. Juni 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
13. Mai 2026, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 28. April 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 480

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 255-26 IE
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung und Umbau des Vivo 
zur 5-zügigen Stadtteilschule 
Bahrenfelder Straße 260 in 22765 Hamburg
Bauauftrag: Bahrenfelder Straße 260 – Dachabdichtung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 897.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. August 2026; 
Fertigstellung ca. Februar 2027
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
21. Mai 2026, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.
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Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 30. April 2026

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 481

Öffentliche Ausschreibung 

a)	 Bezirksamt Harburg 
Harburger Rathausplatz 1 
21073 Hamburg 
Deutschland 
+49 40428712538
bezirksamt@harburg.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB] 

c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

d)	 Bauleistung

e)	 21073 Hamburg

f)	 Maßnahme: Schwarzenbergstraße

Leistung: Schwarzenbergstraße – Neubau Fußgänger­
querungshilfe und Deckschichterneuerung

Vergabe-Nr.: BA-H VOB ÖA 21/2026

Schwarzenbergstraße – Neubau Fußgängerquerungs­
hilfe und Deckschichterneuerung

Umbau der Schwarzenbergstraße auf einer Länge von 
ca. 80 m:

Herstellung einer neuen Mittelinsel als Querungshilfe;

Umbau der Nebenflächen;

Rückbau einer vorhandenen Fahrbahneinmündung; 
Deckschichterneuerung

g)	 Entfällt

h)	 Entfällt

i)	 Vom 1. Juli 2026 bis: 30. September 2026

Vollsperrung der Schulzufahrt ausschließlich zwischen 
25. Juli bis 14. August 2026 möglich. Siehe 2.4 Bau­
ablauf

j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)	 Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig

l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü­
gung unter:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

ce3a07c2-c825-443d-a290-d917a46dafe3

Für schriftliche Anfragen:

Bezirksamt Harburg, 
Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt
D4
Harburger Rathausplatz 4
21073 Hamburg
E-Mail:  
wirtschaft-bauen-umwelt@harburg.hamburg.de 
Telefon: +49 40428713490

Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m)	 Entfällt

n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 
verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor­
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu­
reichen.

Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter­
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga­
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o)	 27. Mai 2026, 9.59 Uhr 
28. Juni 2026

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter: 
„https://bieterportal.hamburg.de“

	 Schriftliche Angebote sind einzureichen an:

Bezirksamt Harburg, Dezernat Wirtschaft,  
Bauen und Umwelt
D4
Harburger Rathausplatz 4
21073 Hamburg

q)	 Deutsch

r)	 Niedrigster Preis

s)	 27. Mai 2026, 10.00 Uhr

siehe Angebotsanschrift.

Anwesend sein dürfen von den Bieterfirmen berech­
tigte Vertreter.

t)	 Entfällt

u)	 Entfällt

v)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf­
tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs­
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).

Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder­
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor­
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun­
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun­
gen zu bestätigen.

Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei­
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel­
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.
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x)	 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

	 Bezirksamt Harburg, 
Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt 
D4 
Harburger Rathausplatz 4 
21073 Hamburg 
Tel.:+49 40428713490 
https://www.hamburg.de/harburg/

Hamburg, den 22. April 2026

Das Bezirksamt Harburg 482

Öffentliche Ausschreibung 

a)	 Bezirksamt Harburg 
Harburger Rathausplatz 1 
21073 Hamburg 
Deutschland 
+49 40428712538
bezirksamt@harburg.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB] 

c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

d)	 Bauleistung

–	 Asphaltfahrbahn mit Unterbau aufnehmen und ent­
fernen 2.700 m²

–	 Asphaltbelag Im Gehweg aufnehmen und entfernen 
740 m²

–	 Wasserläufe aus Betonstein oder Schlackensteinen 
aufnehmen und entfernen 985 m

–	 Natursteinborde aufnehmen, neu setzen 210 m

–	 Betonhochborde aufnehmen, neu herstellen 520 m

–	 Pflasterdecke aus Betonsteinen 20/10/10 cm rot/
schwarz in Fahrbahn herstellen 2.600 m²

–	 Pflasterdecke aus Betonsteinen Wabe 8cm in Über­
fahrten herstellen 200 m²

–	 Wasserlauf aus Betonstein 20/10/10cm, b = 30 cm, 
herstellen 980 m

–	 Anstehenden Boden lösen und abfahren, d 30- 
35 cm, Boden DK 1 1.000 m³

–	 Schottertragschicht 0/32 mm d = 25 cm 2.800 m²

–	 Schrankenzäune beidseitig aufstellen und unterhal­
ten 220 m

–	 Hinweistafeln / Großtafeln aufstellen und unterhal­
ten 3 St

	 Verkehrssicherung mit Haltverbot beidseitig aufstellen 
und unterhalten

e)	 Bezirk Harburg – Ortsteil Eißendorf

f)	 Maßnahme: Grotelerweg – Erneuerung der Fahrbahn 
und Nebenflächen

Leistung: Grotelerweg-Straßenbauarbeiten

Vergabe-Nr.: BA-H VOB ÖA82-2025

Grotelerweg-Straßenbauarbeiten

Die Baumaßnahme befindet sich im Bezirk Harburg, 
Ortsteil – Eißendorf.

Die vorliegende Baumaßnahme beinhaltet die Instand­
setzung der Fahrbahn und Nebenflächen im Groteler­
weg

Länge ca. 475 m

g)	 Entfällt

h)	 Entfällt

i)	 Vom 6. Juli 2026 bis 30. November 2026

j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)	 Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig

l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü­
gung unter:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

1ef9644c-202e-409c-b17c-9c0a653b0f62

Für schriftliche Anfragen:

Bezirksamt Harburg, 
Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt
D4
Harburger Rathausplatz 4
21073 Hamburg
E-Mail:  
wirtschaft-bauen-umwelt@harburg.hamburg.de 
Telefon: +49 40428713490

Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m)	 Entfällt

n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 
verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor­
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu­
reichen.

Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter­
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga­
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o)	 20. Mai 2026, 11.00 Uhr

	 19. Juni 2026

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter: 
„https://bieterportal.hamburg.de“

	 Schriftliche Angebote sind einzureichen an:

Bezirksamt Harburg, Dezernat Wirtschaft,  
Bauen und Umwelt
D4
Harburger Rathausplatz 4
21073 Hamburg

q)	 Deutsch

r)	 Niedrigster Preis

s)	 20. Mai 2026, 11.00 Uhr

t)	 Entfällt

u)	 Entfällt

v)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf­
tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs­
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).

Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder­
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.
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Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor­
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun­
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun­
gen zu bestätigen.

Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei­
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel­
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

x)	 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

	 Bezirksamt Harburg, 
Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt 
D4 
Harburger Rathausplatz 4 
21073 Hamburg 
Tel.:+49 40428713490 
https://www.hamburg.de/harburg/

Hamburg, den 22. April 2026

Das Bezirksamt Harburg 483

Gerichtliche Mitteilungen

Terminsbestimmung:
71 K 50/25. Im Wege der Zwangs­

vollstreckung soll am Dienstag, 18. Au
gust 2026, 9.30 Uhr, 224, Sitzungssaal, 
Amtsgericht Hamburg, Caffamacher­
reihe 20, 20355 Hamburg, öffentlich 
versteigert werden:

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Rotherbaum 1/1 
am Miteigentumsanteil verbunden mit 
Sondereigentum ME-Anteil 4388/ 
10.000, Sondereigentums-Art Woh­
nung, Garage und Schwimmbad, SE- 
Nummer 1, Sondernutzungsrecht Gar­
tenfläche nebst Terrasse, Nummer 1, 
der Zufahrtsfläche zur Garage Num- 
mer 2 und dem Zugang Kellergeschoss 
Garten, Blatt 6687, BV 1 an Grundstück 
Gemarkung Rotherbaum, Flurstück 
1006, Wirtschaftsart und Lage Gebäude- 
und Freifläche, Anschrift Feldbrunnen­
straße 5, 453 m².

Objektbeschreibung/Lage (laut An­
gabe des Sachverständigen): Eigen­
tumswohnung in Erdgeschoss und Sou­
terrain (Whg. Nummer 1) bestehend 
aus 3 Zimmer, Küche, Bad/WC, 
Gäste-WC, Abstellraum und Flur im 
Erdgeschoss (etwa 152,5 m²), Räumen 
und Funktionsflächen im Souterrain 
(etwa 90 m²), einer Garage und einem 
Schwimmbad. Sondernutzungsrechte 
an einer Gartenfläche nebst Terrasse, 
Zufahrtsfläche zur Garage Nummer 2 
und Zugang zum Kellergeschoss Gar-
ten sollen bestehen. Ursprungsbaujahr 
des Gebäudes mit 4 Wohneinheiten ist 
etwa 1900. Ein Energieausweis liegt 
nicht vor. Eine Innenbesichtigung fand 
nicht statt.

Verkehrswert: 1.700.000,– Euro.

Der Versteigerungsvermerk ist am 
22. Juli 2025 in das Grundbuch einge­
tragen worden.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster­
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Gläubiger widerspricht, glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls sie bei der 
Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei­
lung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übri­
gen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteige­
rung des Grundstücks oder des nach 
§  55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent­
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver­
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen­
standes tritt.

Hamburg, den 8. Mai 2026

Das Amtsgericht, Abt. 71
484

Terminsbestimmung:
802 K 25/25. Zum Zwecke der Auf­

hebung der Gemeinschaft soll am 
Donnerstag, 16. Juli 2026, 10.00 Uhr, 
E.005, Sitzungssaal (Zutritt ausschließ­

lich über Anmeldung im Erdge- 
schoss), Amtsgericht Hamburg-Barm­
bek, Spohrstraße 6, 22083 Hamburg 
öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Barmbek Gemar­
kung Barmbek, Flurstück 4540, Wirt­
schaftsart und Lage Hof- und Gebäude­
fläche Guerickeweg 22/26, Rungestraße, 
1.362 m², Blatt 5413.

Objektbeschreibung/Lage (laut An­
gabe des Sachverständigen): Bei dem 
Grundstück handelt es sich um ein 
unterkellertes, 3-geschossiges Mehrfa­
milienwohnhaus mit ausgebautem 
Dachgeschoss. Die Wohnfläche beträgt 
insgesamt etwa 1.059 m² und ist auf 
etwa 19 Wohneinheiten aufgegliedert, 
die vermutlich alle vermietet sind. Die 
tatsächliche Mietsituation, sowie etwa­
ige Mietzahlungen bzw. Rückstände 
sind nicht bekannt. Das Baujahr ist 
schätzungsweise 1925 mit massiver 
Bauweise und überwiegend einfachem 
bis mittlerem Ausstattungsstandard. 
Die Gutachtenerstellung fand überwie­
gend ohne Innenbesichtigung statt. 
Bietinteressenten ist dringend angera­
ten das Gutachten vor Gebotsabgabe 
einzusehen.

Weitere Informationen und kosten­
loser Gutachtendownload: www.zvg.com. 
Außerdem kann das eingeholte Gutach­
ten auf der Geschäftsstelle, Raum 2.050, 
montags, dienstags, donnerstags und 
freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, Telefon 
040 / 4 28 63 - 67 95 oder - 67 98, Telefax 
040 / 4 27 98 - 34 11, eingesehen werden.

Verkehrswert: 2.300.000,– Euro.
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Der Versteigerungsvermerk ist am 
20. Mai 2025 in das Grundbuch einge­
tragen worden.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster­
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Antragsteller widerspricht, glaub­
haft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei­
lung des Versteigerungserlöses den 
übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteige­
rung des Grundstücks oder des nach 
§  55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent­
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver­
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen­
standes tritt.

Hamburg, den 8. Mai 2026

Das Amtsgericht 
Hamburg-Barmbek

Abteilung 802 485

Terminsbestimmung:
802 K 10/25. Im Wege der Zwangs­

vollstreckung soll am Donnerstag, 

23. Juli 2026, 9.30 Uhr, E.005, Sitzungs­
saal, Amtsgericht Hamburg-Barmbek, 
Spohrstraße 6, 22083 Hamburg öffent­
lich versteigert werden:

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Bramfeld Miteigen­
tumsanteil verbunden mit Sonder­
eigentum ME-Anteil 9/1.000, Sonder­
eigentums-Art Wohnung und Keller, 
SE-Nummer 97, Blatt 11997 an Grund­
stück Gemarkung Bramfeld, Flurstück 
3957, Wirtschaftsart und Lage Gebäude- 
und Freifläche, Wohnen Ellernreihe 62, 
62A, 64, 66, 66A Haus 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 
8, 8A, 9A, 10, 11, 12, 14, 16, 12.557 m².

Objektbeschreibung: Bei dem Son­
dereigentum handelt es sich um eine 
Eigentumswohnung im Erdgeschoss 
links des Gebäudeteils „Ellernreihe 64 
– Haus 9a“ mit Kellerabstellraum und 
Terrasse. Die Wohnfläche beträgt etwa 
63,35 m² und besteht aus drei Zimmern. 
Das vorliegende Gutachten wurde ohne 
Innenbesichtigung erstellt. Die Nut­
zungsverhältnisse sind unklar, mög­
licherweise wird die Wohnung vom 
Schuldner genutzt. Bietinteressenten 
ist dringend angeraten das Gutachten 
einzusehen.

Weitere Informationen und kosten­
loser Gutachtendownload: www.zvg.com. 
Außerdem kann das eingeholte Gutach­
ten auf der Geschäftsstelle, Raum 2.050, 
montags, dienstags, donnerstags und 
freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, Telefon 
040 / 4 28 63 - 67 95 oder - 67 98, Telefax 
040 / 4 27 98 - 34 11, eingesehen werden.

Verkehrswert: 220.000,– Euro.

Der Versteigerungsvermerk ist am 
25. März 2025 in das Grundbuch einge­
tragen worden.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster­
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Gläubiger widerspricht, glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls sie bei der 
Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei­
lung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übri­
gen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteige­
rung des Grundstücks oder des nach 
§  55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent­
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung  
oder einstweilige Einstellung des Ver­
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen­
standes tritt.

Hamburg, den 8. Mai 2026

Das Amtsgericht 
Hamburg-Barmbek

Abteilung 802
486
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